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Karlsruhe , 8 . Aug . sKarlsr . Ztg .^ Seit
gestern Abend weit : in Schloß Mainau auf
Einladung der Königlich Preußische Gesandte ,
Wirklicher Gcheimerath von Eisendccher . Heute
Mittag erwarteten die .Höchsten Herrschaften
den Besuch Ihrer Königlichen Hoheit der Prin¬
zessin Luise von Preußen , Höchstwelche von
Schloß Moutfort bei Langenargen in Mainau
cintraf und Abends wieder dahin zurückkehrte.
In Folge des von Ihren Königlichen Hoheiten
dem Großhcrzog und ^ cr Großherzogin ge¬
äußerten Wunsches , die Königlich Wnrttem -
ocrgischen Majestäten in Friedrichshafen zu be¬
suchen , hat Ihre Majestät die Königin die
Großherzoglichen Herrschaften auf Freitag zur
Mittagstafel dahin eingeladen und werden
Höchstdiesclben mit Ihrer Königlichen Hoheit
der Herzogin - Mutter von Genua an diesem
Tage Sich in Schloß Friedrichshafen cinfiuden .

Karlsruhe , 8 . Aug . Aus der Zweiten
Kammer scheiden für die nächste Tagung die
nachstehenden 32 Abgeordneten aus : Vencdey -
Konstanz , freist ; Schüler - Waldshut , Zentr . ;
Birkenmaycr - St . Blasien , Z . ; Wechsler - Müll -
Heim , lib . ; Marbc - Staufen , Z . ; Schüler - Breisach ,
Z . ; Ncnmann - Frcibnrg , Z > ; Pfefserle - Emmen -
diugcn , lib . ; Schluster -Lahr , lib . ; Heimburger -
Lahr - Land , freist ; Hcnnig -Haslach - Gcngenbach ,
Z . : Hauß - .Kehl , lib . ; Schättgeu - Oderkirch , Z . ;
Gönner - Badeu - Stadt , lib . ; Engelberth -Rastatt -
Stadt , lib . ; v . Bodman - Gernsdach , Z . ; Wacker -
Ettlingen , Z . ; v . Stockhorner , Karlsruhe -Land ,
konf. ; Eglan - Durlach - Stadt , lib . ; Kögler -
Bretten , lib . ; Keller - Bruchsal , lib . ; Gesell -
Pforzheim , lib . ; Eder - Schwetzingen , freist ;
Drcesbach und Rüdt - Mannheim , Soz . ; Klein -
Weinheim , lib . ; Wittmcr - Eppiugen , lib . ;
Schweinfurth - Sinshcim , lib . ; Wilckeus -Heidel -
berg , lib . ; Kiefer - Eberbach , Z . ; Schumann -
Mosbach , freist ; Gcrber - Tanberbischofsheim , Z .
Hiernach hätten auszutreten : von 30 Liberalen
14 , von 23 Ultramontancn 11 , von 5 demo-
kratisch - Freisinnigcn 4 , von 3 Sozialisten 2 und
von den beiden Konservativen 1 . — In der
Kammer verbleiben : lll Liberale : Dreher ,
Fieser , Frank , Greift

'
, Hofimann , Kiefer , Klein -

Wertheim , Kölle , Kriechle , Ladcnburg , Leim¬
bach , Müller , Straub , Strübc , Weygoldt ,
Wittum ; 12 Ultra montane : Klattmann ,
Breitucr , v . Buol , Fischer , Gießler , Grüninger ,
Hug , Lauck , Löffler , Lohr ^ Reichert , Weber ;
1 Demokrat : Muser ; 1 Sozialist : Stcg -
müller , sofern er nicht zur Niederlegung des
Mandats veranlaßt wird in Folge des bekannten
Parteizwistcs , und 1 Konservativer : Kirchcn -
bauer . Die Beschaffenheit der Wahlbezirke ist
diesmal im Ganzen den Liberalen günstiger
als den Gegenparteien .

* Durlach , S . Aug Der Dieb , weicher
vor einiger Zeit aus dem Stallzclt des damals
hier Vorstellungen gebenden Amerikanischen Circus
Mayer ein Pferd gestohlen hatte , wurde in
Deutsch - Avricourt verhaftet , als er mi : dem
Pferde die Grenze überschreiten wollte . Der Dieb
war früher als Kutscher bei denn Circus angcstellt .

Heidelberg, !) . Aug . Das hiesige Bataillon
ist gestern zu den Manövern abrnarschin . Er¬
legt den Weg nach dem im ehemaligen See¬
kreise gelegenen Uebnngsgelände ganz zn Fuß
zurück.

Mannheim , 9 . Aug . Gestern Abend trat
im Zirkus Schumann der rnhmlichst bekannte
Schneidermeister Dowe von hier erstmals mit
seinem kugelsicheren Panzer auf . Am Nach¬
mittag hatte auf Veranlassung des Großh .
Bezirksamts ein Probeschießcn stattgcsunden ,
welchem das gesammte Ossizierkorps beiwohnte .
Das Gewehr und die Munition hatte das
Militär gestellt . Die Probe fiel gut aus , denn
der aus Dowe abgegebene Schuß vermochte
den Panzer nicht zu durchdrungen . Am Abend
war der Zirkus vollständig ansvcrkauft und
der Erfinder wurde bei seinem Erscheinen von
seinen Landsleuten stürmisch begrüßt ; auch
hier wies der Panzer die gleich günstigen Er¬
gebnisse auf , denn vier auf denselben abgegebene
Schüsse vermochten den Panzer nicht zn Lurch¬
dringen .

Freiburg i . B - , 8 . Aug . Nachdem die
Uuiversitäts kirche , die früher im Besitz der
Altkatholiken war , infolge der von den theologischen
Universitätsprofessoren ausgehenden bekannten
Agitation wieder in den Besitz der Römisch -
Katholischen übergegangcn ist , schreitet mau zur

Renovation der Kirche . Heute entdeckte man beim
Ausreißer , des Bodens die alte Gruft der
Jesuitenvatres , welche eine Menge von
Särgen aus dem 17 . und 18 . Jahrhundert ent - ,
hält . Die Särge , welche in die Wände der
Gruft eiugemcmert sind , svwie die Inschriften

! sind noch sehr gut erhalten .
Deutsches Äeich .

* Sei : Montag weilt Kaiser Wilhelm
wiederum auf dem Boden Englands , wo¬
selbst der kaiserliche Enkel der greisen Königin
Viktoria auch diesmal bei Hofe wie auch seitens
der Bevölkerung die herzlichste Aufnahme ge¬
funden hat . Die Rückkehr des erlauchten
Monarchen nach Deutschland erfolgt wahrschein¬
lich nächsten Mittwoch .

Berlin , 9 . Aug . Dem Vernehmen nach
wird der Kaiser sich am Sonntag von
der Körngili Victoria in Osbornc ver¬
abschieden und an : Montag >rüh 7 Uhr an
Bord der königlichen Pacht „ Alberta " nach
Portsmouth und von don mittels Sonderzuges
nach dem Truppenlager zu Aldershot begeben.
Während des Aufenthaltes in Aldershot wird
der Kaiser Gast des Herzogs von Counaught
sein . Nach den bisher getroffenen Bestimmungen
dürfte der Kaiser Diensiag den 14 . August von
Aldershot nach Gravesend reisen , wohin die
„Hohenzollern " inzwischen abgegangen sein wird .

* Fürst Bismarck hat in Varzin einen
Benrerer der „ Magdev . Ztg ." empfangen . Das
genannte Blatt veröffentlicht über diese Unter¬
redung wie überhaupt über den gelammten Be¬
such ihres Mitarbeiters in Varzin einen längeren
Bericht , der aber in seinem politischen Jnhalre
nichts Sonderliches emhält . In der erwähnten
Unterredung selber hat die Politik nur eine
untergeordnete Rolle gespielt , dem Altreichs¬
kanzler ist von den Aerzten streng untersagt
worden , sich mit Politik oder sonst irgendetwas ,
das seine Ruhe stören könnte , zn befassen . Der
Berichterstatter der „ M . Z .

" hälr daher für
ausgemacht , daß Fürst Bismarck unter keinen
Umständen als Politiker je wieder in Aktivität
treten würde . Heroorzuheben ist ans der be¬
treffenden Unterredung lediglich eine Aeußerung
des Fürsten Bismarck über die Anarchistengefahr .
Er meinte , daß ein internationales Vorgehen

FcurllcLori.

Verschlungene Pfade
Roman von A . Nicola .

(Forlsetzuna .)
Wie lange erschien mir die Zeit , und doch

war in Wirklichkeit kaum eine Halde Stunde
verflossen , als Walter wieder bei mir eiutrat .

Er beruhigte mich über Guido 's körperliches
Befinden , und wir setzten unsere Reift fort ,
ohne daß ich selbst ihn sah . Unterweg - . zählte
mein Begleiter mir , welchen Erfoft , >uido
bei seinem Suchen nach den beiden Fiachugen
gehabt hatte . Er war ihnen öfter auf vie pur
gekommen , hatte sic aber immer wieder aas den
Augen verloren . Eins hatte er in Erftim -mg ge¬
bracht : daß Edith den Lord schon m-R vier
Wochen wieder verlassen hatte ; aber wmnn sie
sich gewendet , blieb ihm unbekannt . Nom immer
fetzte er ohne Ruhe und Rast seine Verfolgung fort .

Da , am Tage bevor wir Guido fan - . n , als
er im Wartezimmer einer Zwischenstar n auf
den Abendzug wartete , der ihn nach Par : s b ingen
sollte , war der so lange vergebens gesuw - Lord
in das Wartezimmer eingetreten . Einen Sprung

15) vorwärts , und Guido hatte ihn mit eiserner
Faust am Halse gepackt .

„Sie werden nur Genugthuung geben," hatte
er gesagt .

Jener war erbleicht und hatte stotternd er¬
widert :- „ Ich bin bereit . "

„ Auf der letzten Station vor Paris steigen
wir aus, " sagte Guido , „ messen zwölf Fuß

^
zwischen uns ad und drücken die Pistolen los ."

j „ Ich verstehe, " hatte der Lord entgegnet .
^ Das waren die einzigen Worte , die zwischen

den Beiden gewechselt wurden . Sie verharrten
in düsterem Schweigen ; in Gedanken vielleicht
mit ihrem verflossenen Leben , vielleicht mit dem
Ausgange der furchtbaren Stunde beschäftigt , der
sie sich mit jeder Sekunde näherten . Plötzlich
halte der Wagen heftig geschwankt , und im
nächsten Moment war der Zug einen Abhang
hinabgestürzt .

! Als Guido wieder zum Bewußtsein kam,
! sah er Leute mit Laternen zwischen den Todten

und Sterbenden herumgehen . Einer derselben
! zog ihn unter einem Zertrümmerten Wagen her-
° vor . Sein rechter Arm hing kraftlos herab und

aus einer Wunde am Kopfe strömte das Blut .
Aber mit Hilfe einiger Leute schleppte er sich
bis an den Wagen , welcher die Verwundeten
aufnahm . Dabei kam er an einer Bahre vorüber ,

aus der ein mir Blut überströmtcr Körper lag .
Der Schein der Laterne siel E das entstellte ,
kaum zu erkennende Gesicht , aber so schwach
Guido sich auch fühlte , er blieb stehen und
schaute cs an — es war Lord Arthur Hasewood .
Er schob den Mantel zurück, den man über den
Verunglückten gebreitet hatte , er legte die Hand
ans dessen Herz , um zu fühlen , ob es noch
schlüge. Schaudernd zog er die Hand zurück, sie
war mit Blut bedeckt , und das Leben bereits
aus dem Körper entflohen . Lord Hasewood war
aus schreckliche Weise um 's Leben gekommen »und Guido hatte wie zerschmettert vor dem
Todten gestanden , den ein schreckliches Straf¬
gericht ereilt hatte .

Walter halte dann Guido gesagt , daß Edith
lebensgefährlich erkrankt sei ; aber Guido hatte
nichts weiter von ihr wissen wollen ; er hatte
sich entschieden geweigert , zn ihr zu reisen , oder

i ihr auch nur ein Wort der Verzeihung zu senden.
-ff q-

In einem kleinen Dorfe fanden wir Edithim Sterben liegen . Alle Frische war aus diesem
jugendlichen Gesicht gewichen , tiefe Falten des
Kummers lagen ans der sonst so glatten Stirn
und die großen , ticf in ihre Höhlen znrück-
gesunkenen Augen schienen immer von Thränen
umflort zu sein.



gegen die Anarchisten nicht viel nützen würde ,
jeder Staat solle vielmehr innerhalb seiner
eigenen Grenzen geeignete Vorkehrungen gegen
den Anarchismus treffen .

* Die amtliche Mitrheilung , daß das
preußischeWeichselgebier jetzt

'
als wieder

cholerafrei bezeichnet werden könne , stellt sich
als übereilt heraus . Es sind nämlich inzwischen
in diesem Gebiete eine ganze Reihe neuer
Cholerafälle vorgekommen .

Berlin , 8 . Aug . Die sozialdemokratische
Agitatorin , Fräulein Wabnitz , die jetzt
ihre lOmonarliche Gefängnisstrafe wegen
Majestätsbeleidigung angetreten hat , erklärt
wieder , im Gefängnisse nichts essen zu wollen ,
wie sie das bereits früher , gelegentlich der
Verbüßung einer anderen Strafe , gethan hatte .
Damals hatte man sie dem Jrrenhause über¬
geführt , wo sie das freiwillige Fasten aufgab .
Diesmal wird die Sache wohl ebenso ablaufen .

— In Hamburg sind die berüchtigten
„Geldspindknacker " , welche über 50 Gcldschränke
gesprengt und ausgeraubt hatten , am 6 . August
entdeckt worden .

Trier , 10 . Aug . Auf der Strecke Trier -
Koblenz entgleiste in Folge falscher Weichen -
stcllung ein Personenzug . Der Material¬
schaden ist bedeutend .

Oesterreichische Monarchie .
* Dem in Lemberg abgehaltenett Ver¬

brüderungsfeste zwischen dem österreichischen und
dem preußischen Polenthume scheint jetzt iu der¬
selben Stadt eine polnisch - ungarische Ver -
brüderungsfeier folgen zu sollen . Der ungarische
Ministerpräsident I )r . Wekerle traf iu Be¬
gleitung seiner Kollegen , der Minister v . Lukacs
und v . Josipovich , am Dienstag in Lemberg
ein , wo die Minister auf dem Bahnhofe von
den in Leinberg weilenden Ungarn lebhaft be¬
grüßt wurden . Die polnischen Blätter begrüßen
die ungarischen Minister iu herzlich gehaltenen
Artikeln . Ein Glück nur , daß Polen und
Ungarn gewohnt sind , einander nicht über den
Weg zu trauen !

Frankreich .
Lyon , 9 . Aug . Wie verlautet , wird die !

Hinrichtung Caserio 's noch vor dem
15 . August statt finden .

* Der große Anarchisteuprozeß vor
dem Schwurgericht zu Paris nimmt ohne
besonders bemerkenswerthe Zwischenfälle seinen
Fortgang . Die Angeklagten leugnen conseguent
die ihnen von der Anklage vorgeworfenen ver¬
brecherischen Unternehmungen , obwohl die
Zeugenaussagen sehr belastend klingen .

Dänemark .
* Das dänische Ministerium Estrup

ist nun endlich doch zurückgetreten , nach¬
dem die Meldungen von der bevorstehenden
Demission des Kabinets E st rup ^ se i tens der

War das Edith , das einst so schöne, lebens¬
frohe Geschöpf ? Jugend und Schönheit , Reich¬
thum und Glanz war dahin und nur eine Un¬
glückliche, eine Sterbende war im tiefsten Jammer
zurückgeblieben .

Ich schluchzte laut , als ich auf die traurige
Gestalt vor mir blickte . Der Ton mußte sie
geweckt haben , denn in dem Moment öffnete sie
die Lider und schaute wild um sich.

Da trat der Rektor zu ihr und sprach in
leisem , innigen Ton : „ Edith , du ließest mich
rufen ; sieh , hier bin ich , und hier ist auch
Madeleine , deine liebe Schwester . "

Da überkam sie ein heftiger Hustenanfall ,
der mir bis in 's Herz drang . Sie richtete sich
aus und drückte die Hand auf die schmerzende Brust .

Nachdem der Anfall vorüber war , legten
wir die gänzlich Erschöpfte wieder auf die
Kiffen , die nicht weißer waren , als ihr Gesicht.

„ Habe tausend Dank Lena, " hauchte sie ;
„ach , wenn er nur käme ! "

„Wer , meine Liebe ? " fragte ich weich .
Da sah sie mit innigem Blick zu mir auf ,

heiße Tränen rollten über ihre bleichen Wangen ,
und still weinend schmiegte sie sich an mich .

„Wen möchtest du sehen, mein armes Kind ? "
wiederholte Walter .

„ Guido — bevor cs zur Versöhnung zu
spät ist, " bat sie.

Kopenhagener Offiziösen wiederholt als unbe¬
gründet bezeichnet worden waren . König Christian
nahm das Demissionsgesuch an und ernannte
den bisherigen Minister des Auswärtigen ,
Baron von Reedtz - Thott , zum Konseilpräsi -
denten und Minister des Auswärtigen , den
Generallieutenant Thvmsen zum Kriegsminister ,
den Kammerherrn Lüttichau zum Finanzminister
und den Stiftsamtmann von Aarchus , Wil¬
helm Bardenfleth , zum Kultusminister . Die
bisherigen Minister : Nellmann für Justiz und
für Island , Vizeadmiral Rahn für die Marine ,
Jngersleh für die öffentlichen Arbeiten und
Herring für das Innere , wurden in ihren
Äemtern bestätigt . Der jetzt zurückgetretene
Estrup leitete seit dem 11 . Mai 1870 die
Staatsgeschäfte Dänemarks und hat der ge¬
nannte Staatsmann demnach über 19 Jahre
den Posten als Ministerpräsident — daneben
außerdem noch das Amt des Fiuanzministers

- bekleidet . Der fast zehnjährige Verfaffungs -
konflikt in Dänemark , der erst in diesem Jahre
seine Beilegung durch den llebergang der Ge¬
mäßigt - Liberalen in das Regierungslager ge¬
funden hat , war daS hervorragendste Moment
in der „ Epoche Estrup "

, die radikale Opposition
und die Regierung lagen seit 1884 in stetem
Kampfe miteinander , der natürlich auf die ge-
sammten politischen Verhältnisse im Lande un¬
günstig zmückwirkte . Durch den Finanzvergleich
vom 10 . April dieses Jahres zwischen der ge¬
mäßigten Opposition und der Regierung wurde
der Verfassungskonflikt aus der Welt geschafft
und damals erklärte Herr Estrup , zum ge¬
eigneten Zeitpunkt zurücktreten zu wollen , was
er jetzt , denn auch gethan hat . Aber auch das
neue dänische Kabinet ist seinem politischen
Charakter nach durchaus konservativ , keiner der
Führer der „Moderaten " ist in die Regierung
berufen , ein Umstand , welcher dem Ministerium
Reedtz - Thott keine lange Lebensdauer verheißt .

Kopenhagen , 9 . Aug . Eine Feuers¬
brunst zerstörte die Maschiuenwerkstätten der
großen Schiffswerft von Burmeister und
Wann Ein naheliegender Dampfer „Knuten -
borg " gerieth in Brand . Der angerichtete

! Schaden ist sehr bedeutend .

Italien .
Rom , 10 . Aug . Das Amtsblatt veröffent¬

licht dieNeutralirätserklärung Italiens
im japanisch - chinesischen Krieg .

* Der verhaftete italienische Anarchist
Lucchesi hat gestanden , den Redakteur Bondi
in Livorno ermordet zu haben . Zugleich machte
Lucchesi Mittheilungen , welche dem Prozesse
wider ihn dem Vernehmen nach eine über¬
raschende Wendung verleihen würden .

Rußland .
— Die Hochzeit der Großfürstin Lenia ,

der rechter des Zaren , mit dem Großfürsten

Alexander Michailowitsch hat am Montag Nach¬
mittag in St . Petersburg nach dem festgesetzten
Zeremoniell stattgefunden . "

^
Asien .

* In den Operationen auf dem oft asia¬
tischen Kriegsschauplätze ist seit dem
Landsiege der Japaner bei Assan vom 29 . v .
Mts . eine Pause eingetreteu . Beide kriegführende
Mächte benutzen dieselbe , um sich in ihren
Rüstungen nach Kräften zu vervollkotSkmen ,
wobei anscheinend der wackere John Bull die
Chinesen wie die Japaner gleich unparteiisch
mit Waffen , Munition und sonstigem Kriegs¬
material versorgt . Die Nachricht , daß Li - öuiig -
Chang , der chinesische Reichskanzler , in Un¬
gnade gefallen sei, bestätigt sich nicht .

Verschiedenes .
! — St . Helena , wo der Welteroberer
Napoleon als Verbannter starb , soll jetzt

, klimatischer Kurort werden . Seit Eröffnung des
Suezkanals hat die dortige Bevölkerung immer
mehr unter der Verringerung des Schifffahrts¬
verkehrs gelitten und befinde : sich in einer sehr
ungünstigen wirtschaftlichen Lage . Alle Be¬
dingungen für einen Gmatischen Kurort aber
sollen gegeben sein . Den Insulanern würde

^ durch einen blühenden Badeverkehr neuer wirth -
Zchaftlicher Aufschwung gesichert sein ,
j — Als Schadenersatz für ein gebrochenes
Bein erhielt die Ballereuse Pauline Markham

^ on der Jury in Kentucky 4000 Dollars zu-
sgesprochen und zwar so viel , „ weil sie bereits
jzu alt sei , um mit nur einem Beine einen
^ neuen Beruf zu erfassen ! ! "

! — Eine heitere Umzugsgeschichte hat
, sich nach sächsischen Berichten im Stäbchen Cöln
a . Elbe abgespielt . In einem dortigen Hause

, bewohnten den 1 . und 2 . Stock je eine Familie ,
! welche aber so bitterbös aufeinander zu sprechen
! waren , daß sie Beide kündigten und zn' ällig
! ihren Auszug an einem und demselben Tage
! Vornahmen . Die Möbelwagen kamen an , wurden
s beladen , und einer nach dem andern fuhr ab .
i Wer beschreibt aber das Erstaunen der umziehenden
Fainilienglicder , als die Wagen an einem und
demselben Hanse hielten ; die feindlichen Parteien
hatten sich wieder in ein und dasselbe Haus
eingemiethet . _ _
Die Rentabilität jeder maschinellen

Anlage wird bedeutend erhöht durch Aufstellung
eines ökonomisch arbeitenden Bekriebsmotors . Als spar¬
samste BctriebSmaschinen sind die Loco mobilen mit
ausziehbaren Röhreukeft - ln von R . Wolf in
Magdeburg - BuSau bekannt und zu Tausenden in
allen Zweigen der Industrie und Landmirthscbast ver¬
breitet . Geringer Brenn Materialverbrauch ,
große Leistungsfähigkeit und Dauerhaftigkeit sind die
Haiiptvorziige dieser

'
Maschinen , vermöge derer sie nicht

nur auf allen deutschen Locomobil - Concnrrenzen stets
den Sieg davongetragcn haben , sondern auch ans zahl¬
reichen Ausstellungen ( u . A . in Chicago ) mit den höchsten
Preisen ausgezeichnet sind .

„ Er ist in Paris, " entgegncte jener , „ ich
eile, ihn zu holen . Suche deine Kräfte aufrecht
zu halten , bis ich mit ihm zurückkehre.

"
Während der Nacht , als ich an ihrem Lager

wachte, erzählte sie mir , oft von heftigen Husten -
anfällcn unterbrochen , die Verirrungen ihres
Lebens . Schon bevor sie sechzehn Jahre zählte ,
hatte sie den Lord in Paris kennen gelernt .
Geschmeichel: von der unverkennbaren Bevor¬
zugung des von der ganzen vornehmen jungen
Damenwelt vergötterten jungen Mannes , gewann
sie ihn bald innig lieb und gewährte ihm all¬
täglich heimliche Zusammenkünfte .

Als der Lord nach einiger Zeit in die
Heimat zurückkehrte , gelobten sie einander ewige
Treue . Bald darauf las Edith , als ihre Augen
über das Zeituugsblatt glitten : „ Am 28 . dieses
Monats starb nach kurzer Krankheit auf seiner
Besitzung Hasewood Lord Arthur Hasewood . "
Das war ein harter , unerwarteter Schlag . Für
Edith gab es in der ganzen Welt nur einen
dieses Namens . In Wahrheit aber bezog sich
jene Todesanzeige auf einen Onkel ihres Geliebten ;
doch das erfuhr sie erst , als es zu spät war .
Was weiter geschah , wußte ich . Nach der Flucht
folgte die Reue der That auf dem Fuße , aber
lieber hätte sie den Tod erlitten , als daß sie
entehrt zu ihrem Gatten zurückgekehrt wäre .
Einen Monat lang blieb sie bei Lord Arthur ;

sie verzehrte sich in Gram und wies allen Trost
von Jenem zurück. Nach vier Wochen entfloh
sie auch ihm ; und der Lord , der ihrer bereits
müde war , da sie den ganzen Tag in Thrünen
und Selbstvorwürfen verbrachte , war nur noch
darauf bedacht , sich Guido ' s Rache zu entziehen —

Am zweiten Tage war Edith sichtlich
schwächer, und ich war ernstlich besorgt , daß sie
die Nacht nicht überleben werde . Endlich , als es
zu dämmern anfing , hörte ich die so sehnlich
Erwarteten kommen . Ich beugte mich zu der
Kranken nieder , küßte sie und verließ das Zimmer .

„ Guido, " rief ich bei dem Anblick seines
tiefbekvmmerten Gesichts , „ sei standhaft und
faste Math . Sie verlangt sehnlichst nach dir .
Sei freundlich zu ihr ; sie ist für ihre Thorheit
genügsam bestraft worden ."

Er reichte mir seine Linke — die andere
Hand trug er in der Binde — und ließ sich
dann schwer in einen Stuhl sinken. „ Es gibt
Sünden , die man nie vergeben kann , und Wunden ,
die nicht zu heilen sind — zu diesen gehört die
meinige, " erwiderte er.

„ Guido, " ergriff da der Rektor das Wort ,
„haben Sie sich nie einer ähnlichen Sünde
schuldig gemacht , daß Sie jetzt so hart gegen
Ihre Gattin sein können ?"

(Fortsetzung folgt .)



Amlsverkündigungsblatt für den Hroßy . Amtsbezirk Aurlach . 1894.
Den Vollzug des KrankenverflcherungSgefetzeS , hier

Aenderung des Statuts Ser Gemeindekrauken -
verheherung von Durlach betreffend .

Wir geben hiermit bekannt , daß das Statut der hiesigen Ge -
meindekrankeiiversicherung mit Zustimmung des Bürgerausschusses und
Genehmigung Großh . Bezirksamts folgende Abänderungen beziehungs -
weiiHZusätze erhalten hat :'

1 . Zn § . 15 Absatz 2 wurde eingeschaltet nach den Worten „eines
vom Gemeindearzte "

„eventuell von einem anderen approbirten
Arzte " .

2 . In K . 15 Absatz 3 wurde beigefügt : „ oder auf Grund einer
besvuderen Anweisung durch den Gemeinderath " .

3 . In § . 17 wurde als Absatz 2 eingefügt : „Gemäß § . 6 »
Absatz 2 K . - V . - Ges . wird vorgeschrieben , daß die Erkrankten
zum Empfang des Krankengeldes für jede Woche einen vom
Gemeindearzte ausgestellten Krankenschein vorzulegen haben .
Für außerhalb des Kassenbezirks sich aufhaltende Versicherte
genügt die Vorlage eines von irgend einem approbirten Arzt
ausgestellten .Krankenscheins " .

4 . In K . 18 wurde eingeschaltet nach den Worten „belegt werden ."

„Die gleiche Strafe trifft auch diejenigen Versicherten , welche
der Vorschrift in Z . 17 Abi . 2 zuwider Krankenscheine des
Gemeindearztes nicht vorlegen " .

Durlach den 9 . August 1894 .
Dcrs Würger rneikercrrnt :"

H . Steinmetz . Siegrist .

Vollständiger Ausverkauf !
Wegen baldiger Räumung des Ladens nur noch kurze Zeit .

Sämmtliche Artikel zu den äußerst herabgesetzten Preisen bei

_ 8 . HIrrr «zZrrri «8 . gegenüber der Kaserne .

Das S «HuH - Stiefekagev

Wolfartsweier .

Rindssasel Versteigerung.
—^ Die Gemeinde Wol -

fartsweier läßt nächsten

U6U68 ZAUel ' Kr'LUt )
per Pfund 12 H , ist zu haben bei

Kronenstraße 7 im Laden .
^ Mittwoch , 15 . August,

° m. n
LonLitorsi Martin

versteigern , wozu die Liebhaber ein¬
geladen werden .

Wolfartsweier , 9 . Äug . 1894 .
Das Bürgermeisteramt :

Mössinger .
M ö s s i n g e r .

eil »

empfiehlt über die Kirchweihe :
Ilivsvs « Kskmssvksi, ,

UsTsndunrl ,
Lssunrlkeikslruvkvn ,
Xsss - , Apvikossn - ,

2 « ,s1svkgen - L Apkol -
iruvkvn ,

verschiedene Donken L
Dövkrrken ,

reichhaltige Auswahl in Dksv -
L Ükskksvgvdsvlr ,

Lsknonenes .

H 'antoffel 'n ,

Danksagung.
Von einem Ehrenmitglied erhielt

der Militärverein ein Geschenk von
10 Mark , wofür bestens dankt

per Paar Mk . 1 .20 , sind fort -
Fmw . Feuerwehr Tnrlach . während zu habe» bei

L . Schwan , Hauptstraße. 49,
im Hof rechts .

Alte Stiefel und Stiefel¬
ohre kauft und nimmt in Tausch .

von

von 4 .50 an ,

ff ff /
ff f, ö .
„ „ 4.

stti Sauptll ratze , Durlach , Kauptstratze 66,
empfiehlt in nur bestem Fabrikat :

Kür Damen :
Leder -Zugstiefel .

'
.

Kalb -Leder -Zugsticfel , schon gearbeitet . . . .
Lackleder-Stiefel , Wiener Fabrikat . . . . . .
Kidleder -Stiefcl .
Zeugstiefel mit Absatz . . .
Leder -Schnürstiefel .
Pantoffeln , Lasting , Plüsch , Sammt re . . . . .

Kür Kerren :
Zugstirfel .
Zugstiefel , doppelsohlig . .
Wiener Kalbleder - Stiefel . .
Rohrstiefel . .
Rohrstiefel , schwer genagelt , gut gearbeitet . . . .
Laschenschuhe .
Zug - L Schnürschuhe .

Kür Kamen, Mädchen und Kinder :
Rohr - , Zug -, Schnür - , Knopstiefel und -Schuhe , Pantoffeln rc. in

Auswahl billigst .
Reparaturen werde « schnellstens besorgt .

.50

.50

30

von ^ an ,

50
50

50

großer

Brit . Etz - , Vorlege - , Gemüse - und Kaffeelöffel , Taschen¬
messer rc . empfehlen sehr billig
_ ccm Wathharrse .

In meinem Ausverkauf
empfehle noch schöne Auswahl in allen bisher geführten Artikeln zu
ganz bedeutend herabgesetzten Preisen .

I * . FLSr ZLel H tv » . .
Kerrenkkeider- L Manufakturwaarengeschäst,

_ — _ 64 Hauptstraße 64 .
Kirchweih - Sonntag und - Montag :

Oroheg Tnnz - Vergnügen ,

Am Sonntag den
19 . August begeht die
freiwillige Feuerwehr in
Dax lau den ihr 20jähr .
Stiftungsfest , verbunden
mit Fahnenweihe , wozu

unser Korps Einladung erhalten .
Diejenigen Mitglieder , welche sich

au diesem Feste detheiligen wollen ,
werden hiermit ersucht , sich längstens
bis zum 14 . d . M . bei dem I . Ad¬
jutanten anzumelden .

Das Kommando :
I . V . :

Mar Eg lau .
Kart Preis ; .

Ein if,stockiges Wohnhaus mit
großem Obst - und Gemüsegarten
ist aus freier Hand zu verkaufen .

Näheres Pflasterwcg 0 .

Ammin Durich .
6ut tteiü

Wir laden unsere wertheu Mit¬
glieder zu der am Sonntag den
12 . d . Mts . in Rohrbach statt -
findendeu Fahnenweihe , ver¬
bunden mit Einzel - Preis -
turnen , turufreundlichst ein .

Diejenigen Mirglieder , welche sich
daran bethciligeu wollen , mögen
sich bis längstens Samstag beim
Turnwart unterzeichnen .

Abfahrt 7" mit Preisermäßigung .
Der V orsta nv .
Lrossgi-iigee ki-folg !

Mim-

in üer VUi'

MASnstiinste^ u . bestes
riittelrur i^äKKeiil 'e-
»eitiru« !: Nüluwi--

iiNuNieb bei louis VolUrclimi -it.

Ein einstöckiges Wohnhaus
mit Dachwohnung ist aus freier
Hand Zu verkaufen

Schlachlhansstra tze 4 .

MohMig 7 kS .ELhL
aus 3 Zimmern mit Glasabschluß
nebst allem Zugchör , ist auf den
23 . Oktober zu vermiethcn . Näheres

Wfinzvorstadt 34 im Laden .

In meinem Neubau ist eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche, Keller und Speicher auf den
23 . Oktober zu öcrmiethen .

G . Link , Bäcker .

Ammsr ,

wozu freundlichst einladet
IL » r1

MkidiMßS - ZuMNhm .
Die beleidigenden Ausdrücke gegen

Ernst Gebhardt jung nehme
ich hiermit als unwahr zurück.

Langensteinbach , 9 . Aug . 1894 .
Johann Vecker , Landwirth .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher ist auf
23 . Oktober zu vermiethen

Schlachlhan sstr atze 3 .
ein einzelnes , mit

^ IllllliVI , Holzplatz , ist an eine
einzelne Person oder kleine Familie
auf 23 . Oktober zu vermiethen
_ Spital stratze l3 .

ein einfach möblirtes ^
7 womöglich mit Kost ,

wird von einem Mädchen gesucht.
Adressen an ^

die Exped iti on d . Bl .

Mn möSkirtes Zimmer
ist sogleich an einen soliden Arbeiter
zu vermiethen

_ Lammstratze 6 .
Eine Wohnung von 2— 3 Zim¬

mern sammt Zugehvr wird sofort
zu miethen gesucht . Offerten an
die Expedition dieses Blattes ._

Ein Baum Mehlbirnen
ist zu verkaufen

SpiicrMrcrße 24 .

USgeles -Hirnrn .
ein Baum , zu verkaufen . Näheres
bei der Expedition dieses Blattes .

VerkäuferinbW . Vertreterin
zum Bntter - und Rahmverkauf
auf dem Marktplatz gesucht. Sich
schriftlich melden bei der Exped .
dieses Blattes .

verkaufen
Mühlstratzc 6 .

isj Viertel im
- Hotzer , ist zu

Ein möökirtes Zimmer
mit freier Aussicht ist zu vermiethen

Weiherwcg 2.
Daselbst können auch 2 Arbeiter Zu verkaufen

Wohnung erhalten . i

Eine bereits noch neue Obst -
preffe mit steinernem Bied ,
neueste Preßvorrichtuug , und eine
Obstmühle zusammen oder einzeln
billig zu verkaufen . Wo , sagt die
Expedition dieses Blattes .

4 Viertel auf
« - per Reuth , ist

Kelterstratze 27 .

Lehrlings -Gesuch .
Eine Buch - L Papierhandlung in

Karlsruhe sucht einen Lehrling mit
guter Schulbildung . Angebote unter

2229 an ^ LLSsnutsin L Vogler
A..-S . Larlsrnks .

Erdarbeiter
finden beim Bau der neuen Stal¬
lungen auf dem Reitplätze Be¬
schäftigung . Zu erfragen auf der
Baustelle .
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LE " Mur 5 Tage.
Luk äsm R,sitx !LtZ .

Vcrssnsu . 2a drcff . Thicre .

TEierrter MoReluilft
Giiecus , Künslter -- , § oubei ' - und Jfleinionilnreir - Glöecrier .

Größtes transportables Unternehmen in diesem Genre.
Eleganter Pracht - Niesen - Bretterbau .

Sonntag Naciimitta «; Uhr :
Größe Ga ! a - GröffrmugH - Vorstrlkmg .

Abends halb 8 Uhr :
ZU K - N . V

'L - V o L- L H S L L ri LL A .
WSS Jede Vorstellung mit durchaus neuem Programm. «s»o

Aus dein reichhaltigen Programm ist besonders hcrvorzuheben:
Auftreten öss l-Lmpensquilibrisisn blisier Arnoick .

Vvrfiibruog cler 10 äesss . ^ veergitoggen vureb üliss 0 !gs.
Auitreien per ? 8rterreg ) Mnsstiker - Iruppe k' gnols .

mit ihren großartigen Vor - und Nückwärtssaltomorml rou Schnlicr
zu Schulrcr .

Vor-ükrung 6er llrese . ktiessn - Iigsrllgggen .
Orgibsrs 8 ?ron , englische 8pi .- iiisien .

Ann2 Malende , kkcinfle Lultvoltigkurin dcr GcgcnwLrt .
in ihren großarirgcn Leistungen am hohen Lull - Apparat .

Reut
L -n Auszug mit Uinäer-mssen .

Reut

z-runtonirirrO ,
ausgeführt von der ganzen Gesellschaft .

8erm^ Usssan , Original -Atriksnsr , k' rsfteguHidr -ist .

s-ü -ster Vkslien , Lgaü -beist suk rsüsnösr Kuge!.

l̂iss 8 !gs sm Zebwödeeeck .

Darstellung der plastischen Nsrmortsdlssux nach Thsrwaldscn ' s und :
Ganovas ' Meisterwerken mit feenhafter Beleuchtung und großartige » !

elektrischen Lichftffckten (Truppe Hngortrn ) . ^
_ Aufführung großer komischer _ z

mit Leister - null KöLpenster - Litslionsn . i

Oss xLbv/srrs Ksdinei oüer die ^ suderc - i vor 16L0 lsbren .

Jede Piece wird durch die Theater -Kapelle (gutes Streichorchester ) begleitet . !
Me ? « isc !ieopsusvn »veilen vc-o üngnLi äem Dummen ^^ r . Usi >n > so ! s AnasnenmrtesuLgLfiNN .

lyhy
'
Ur .- eise deu DjTeiho : Tressirie Pferde .

. Nnmmerirlcr Sperrsitz 1 . 20 Mk. Drcsstrte Hnnde.bequeme § P ^ tz 80 Pfg . 2 . Platz 50 Pfg . Tresstrte Tauben . !
Plätze ._ 3. Platz 30 Pfg . _ Drcsstrte Ziegen . ;

pekusis Nus ^üfinung . i

PLnieiUvkc ; UsrUvnuny . I^ sssigv l^ nerss .

k' koio -

8l-3p !t
'
i6

ö . D .

Steller ^
beim '

Ralmboi,
1te 8 t s >: r s n t

Lclrrvei ^ erbans .
^ nknabwen täglie 'a ^
von Margens PA- bis
Lbenä ^ 7 ftlr . Ir

urrelt m. dv.Stellung

L«

ZDßGSLS § RLLZC ° DLL *
'
^ 8 ' SZSL .

Sonntag den 12 . Srugnst , Nachmittags Uhr , sinder im
Gasthaus zur Kanne in Königsback eine Versammlung der Bienen¬
züchter statt , wobei der Unterzeichnete über „die Wandcrbienenzucht"
einen Vortrag halten wird . Bienenzüchter und Freunde der Bienenzucht
werden zu zahlreichem Erscheinen freuudlichst cingeladeu.

Wolfartsweier den 9 . August 1894.
Der Vorstand : Hundcrtpfuud .

Anrcll
'ienlöcrd . ^

Samstag dcn 11 . August , Abends 6 Uhr : ^
Kirchweih - Anfang .

Größer iiMrWr Amben!! «>ii Knistert,
ausgeführt von der vollständigen Kapelle des Mu ' Uocreins.

Ansrich eines hochfeinen Stoffes
zranzisküner -Briiu (Münchener Bier ) ,

Münchener Spezialitäten :
Lszssrisolis I -kdsrLuöäsl , LoliivsiiislisxeN ,

Rui -ulrerxsr ' Loolcurüi 'siLlisri sut üsm Losch mich neuem
8s .uoi 'Lrs,uch , Lkt.1bs1is .xsn § 1s. e1vch ,

vsrsslilsäsriss 6 ŝüü § s1 unä I 'Lsolie .
lieber die Kirchwcihe :

Voi '2Ü§ 1is1isii 8 ssbsoll ^ sl <181161'.
Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

langjähriger K ü ch e n ch e f.
>U >. Mit Einbruch der Dunkelheit bengalische Beleuchtung des

Gartens .

großes Taiizoersinügeo ,
wozu ergebenst cinladet

Krau k-iainmüüer ' Riid .
MWtSZ C

'
MR ' ^ ßHZVZ ^ «

Kirchweih - Sonntag L - Montag :

Krosses Isnr - Vergnügsn ,
j V wozu höflichst cinladet

^ Z .
"
UolLje Mve .

Kirchwcih - So,intag L - Montag :
Kroß es Tcinzvergnügen

im ^ KtziZrrrsLN 8r » nrie .
Unterzeichneter empfiehlt seinen wertheu Freunden ,Bekannten und dem verehelichen Publikum seine

käuflich erworbene

k?K8tSUt-8l ! lM 6ök8iknsel (öA
LLrrr Kapsüenstrahe 58 .

Achtungsvoll
Jearr Gerftenäcker .

Heute ( Freitag ) :
Frische Leber - und Griebenwürste ,über die Kirchwcihe jeden Tag :

Frische Bratwürste
_ bei TflZke rnoir LH «ZLLLrzx .

Kekssl>t !üchg»g .
Ilnferc Geschäfts sind arn Kirchweih - Sonntag dcn

ganzen Tag geöffnet .
Msi ' Ic« ! Nkiri « » « .

k- ^ rltwkez TiSFsnkssvks »' .

GMHsüs M Krslir .
Kirchweih -Sonntag und -Montag :
großes Tanzvergnügen ,

wozu ergebenst cinladet
Lksrnknunn .

ein schön möblirtcs ,L- ililMvl ^ jst ouf 15 . August
zu vcrmiethcn

Spitakstrastc 1 .
ZS LN <8*6* K»

'' Morgen im
«. Bcrgscld, ift Zn

verkaufen. Näheres
Lammstraste 23 .Alvielmütllcüen

Samstag früh von 8 Uhr ab bei
Wil

'li ei irr Wcrgirer :
am Markt .

88 tzs 6*6» »» » uu Eiscnhafcn-KSÄTAU^R q teich , ist im
cflanzen oder getheilt zu verkaufen

Llannullrcrße 30 .

Danksagung .
Für die mir zu Theil gewordene

Hilfe bei dem mich betroffenen
Brandnnglück sage ich hiermit der
hiesigen und Durlacher Feuerwehr
meinen herzlichen Dank.

Grösingen , 8 . Ang. 1894.
Christian Durst ,

Landwirth .

Weinrosinsn,
beste Qualität , billigst bei

Cvangclifcher Gottesdienst .
Sonntag den 12. August 1894 .

1 ) In Dnrlach :
Vormittags : Herr Stadtvikar Schultz .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe.
Abendkirche21 Uhr : Hr . MissionarK no bl och .

2) In Wolfartsweier :
Herr Stadtpfarrer Specht . _
»TdÄiimk rnx» r.M» «ci!aa >ro» » . r »»>-«

Ein Herr kann Wohnung er¬
halten . Zu erfragen

Herrenstraßr 26/ 2 Treppen .
' Hiezu cine Bcilagc .



Beilage za Nr. 94 . 11 . 1894 .
Nr . 94. AmtSVerküMgMgsblatt für der ; chroM . Amrsh ^zrrü Durlach . 1894 .

vrvu » » » Mvu - uvU .
ES wird darauf aufmerksam gemacht , das; längsten - bis zum ^

14 . d. Mts . das fünfte Sechstel von direkten Steuern (Grund - , Häuser - , i
Beförsterungs - , Gewerb - und Einkommensteuer) bei der am Wohnsitz -
des Steuerpflichtigen befindlichen Steuereinnrhmerei einzuzahlcn ist. i

Nichteinhaltung des VerfallterminZ hat Mahnung zur Folge , wo¬
für an den Mahner eine Gebühr von 20 H zu entrichten ist

Breiten den 8 . August 1894.
Grotzy . Obereinnchmsrei :

K o n a n z .
AöEcirrgerr .

zur ^
Er » r » rruug der Einträge van Aarmgs - » ns

Nnterpfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs -

uno Unrerpfandsrechren länger als 30 Jahre in den Grund - oder
Unterpfandsbüchern der Gemeinde Jöhlingen , AmtSgcrichtZbezirk Durlach ,
eingeschrieben sind , werden hidrmit auf Grund des Gesetz ' - vom 5 . Juni
1860 , die Bereinigung der llnterpfandsbücher betr . (Reg .-Vl . S . 213) ,
und des Gesetzes vom 23 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen
Bereinigungen betr . (Ges . u . Verordn . -Bl . S . 43 ) , aufgefordrrt , die Er¬
neuerung derselben bei dem unterfertigten Gewähr - oder Bordgerichte
unter Beobachtung der in K . 20 der VollzugsVerordnung vom 3 t . Ja¬
nuar 1874 ( Ges . n . Verordn . - Bl . S . 74 ) sowie des Gesetzes vom
29 . März 1890 , die Vorzugs - und Unterpfandsrechte betr. ( Ges. u .
Lerordn . - Bl . S . 155 ) , vorgeschriebenen Formen

innerhalb sechs Monaten
nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben , widrigenfalls die Einträge gestrichen werden.

Dabei wird bekannt gemacht , dal; ein Verzeichn '
!; der in den

Büchern hiesiger Gemarkung seit länger als 30 Jahren eingeschriebenen
Einträge im Rathhause dahier offen stiegt.

Jöhlingen den 3 . August 1894 .
Pas HUandgericht : Aer ?ZerennguugsLou>missär :

fit teil . Schell , Rathschreiber.

Pllustrirte JamiNenzeituuq zur Auter - attuug und Belehrung , beginnt soeben
einen neuen, seinen dreißigsten Jahrgang 1898 . Das beliebte unb weitverbreitete
Journal behält auch im neuen Jahrgang , trotz der Vermehrung seiner Kunstbeilagen,
den seitherigen billigen Preis von

FF t/in Zs/ /
bei . „Das Buch für Alle" wird von den meisten Buch - , Colportagehandlungen, Journal¬
expedienten rc , geliefert. Wo der Bezug auf Hindernisse stößt , wende inan sich an die

Unian Deutpcizs Ueviagsgosellschaft irr Stuttgart .

I

Turlach .
vnSki»tt» zt

Msntag , 20 . August 1004 ,
Nachmittags 2 Uhr , werden im
hiesigen Rathhause dem Fabrikanten
Valentin Geitert dahier die
unten erwähnten Liegenschaften der
Gemarkung Durlach in Folge
richterlicher Verfügung einer öffent¬
lichen Versteigerung ausgesetzt und
als Eigentkum endgiltig zuge¬
schlagen , wenn der Schätzungspreis
auch nicht erreicht wird :

Beschreibung der Liegenschaften :
1 ) Lgrb . Nr . 28 . 3 Ar 6 Meter

im Ortsetter , worauf ein
zweistöckiges Wohnhaus mit
Dachzimmer, dann Scheuer,
Holzschopt re . in der Herren¬
straße, einerseits evang . Pfarr¬
haus , anderseits Andrea -
Schenkel, taxirt zu l8,ooo
Angebot 16,000 Mk. ;

2 ) Lgrb . Nr . 5823 . 14 Ar
58 Meter Hofraithe und 11 Ar
25 Meter Garten im Gewann
Kalkofen , die Eisengießerei
Gettert :

I . Gebäude :
L . das Gießereigebäuöe mit Werk¬

statte und Maschinenbaus,
b . Magazin mit Kniestock,
c . Komptoir ,
8 . Gießereigebäude unter Schiefer¬

dach,
e . Anbau an das Maschinenhaus,
k. Fabrikkamin ,
Z . Magazin rc . , zusammen taxirt

zu 20,000 --ck ;
II . Mir verliegenschaftetemZugehör ,

nämlich :
s . 1 Dampfkessel ,
b . 1 Dampfmaschine,

e . 2 Formmaschinen,
ä . 2 Apparate hiezu,
e . 2 Sandmühleu ,
k. 1 Krahnen,

ss . 2 Cupoköfcn ,
ll . 1 Ventilator , zusammen taxirt

zu 10,000
Modelle von Holz und

taxirt zu 10,000
Formkästen und Beschwcreisen ,

taxirt zu 12,000 „4S ;
div . Utensilien, taxirt zu 2000
Durlack , 6 . Ang. 1894 .

Der Vollstreckungsbcamte:
Or . Reichardt .

_ _ G roßh. Nota r.

AcrrksvrrEe ,
SSZähringerstraße—Fern ?preit>auschtutz20t ,

Drogueu - FarSsnhandlung ,
Fabrikant chem . - techn. Präparate ,

empfiehlt bei gegenwärtigem -Bedarf
seinen rühmlichstbekanntenOlnolsuw'
? uZo'222 S2-^ lLU 2lLc '

L in 8 brillanten
Farben z. Preise von 50 I für lPfd .,
bei Abnahme von 10 Pfund 48 Z ,
ferner ? Lr.; usth 2 äsuvicll 2 s gelb
und weiß, LtZchlosMus-, Isrusutm ,

? olitu7su , Ls 'msu . Lronrou sio.
zu den billigsten Tagespreisen . —
Schriftliche Aufträge werden sofort
ausgeführt . — -

empfiehlt billigst :
Geklöppelte leinene Einsätze und ^

Spitzen aller Art , Hemden - und
Hosenpassen , abgepaßte -viereckig-

'

Einsätze zu Kopfkiffen , Brauttaschen - .
tücher rc. re. !

Gasthaus zur Blume , 2 . StU

A . Zr AZ r ? Z » Zz
ist das bestgerühmte Mittel gegen jederlei Jiisectei».

Die MerllmaE des llauuensmerth rvirk -mLen Zacherttus find :
I . Die versiegelte Flasche ; 2 . Der Name „ZacherlN

(Die Flaschen kosten 3i >, « o Pfg . , Mk. l . 2 . . , der
Zacherlin -Sparer 50 Pfg . )

In DurLach bei Herrn « . WS « » , .
„ Breiierr „ „ 43-
„ GLMsrgen „ ,, M.

ß8A - k ? M8eü - » 8ü

frmsr llilsr Mi! bsmM äss Mo -
i(skuo tkwanftir OummitwrilLoa

msäe oötliiA
7?

mir MZklm

«W »>
»' » . -

/ / /

Mit
lki 3a» oo «I dlllizstsbllttol
rur uüoi - lrisslii .»!.

Lusrattung
UI>,! Vsnnikrkirnmg '

a1i->r ;V^or ^ ri , b'löoa , 8cii «-^öqs ,
ii-UMtM , k"l !SA0N , 8cöo .̂ -.ä,»L,

VotztzlmObso.
Lishsi -s 'isi ' Seiuirr gs -

ASV iNllttslls-Ls» , iöisl
ä«a 8» Frusson Lcbrläsr, vsr -
orssotisnäsa I1» !rvurm , iiiod
kostsas ru ompksblsii für 6äet0 »r
>lvä öilliosilkeollllck « rur Vsr
tilZullA äsr uaä 8»a -
»tiZsm Unzoriokor .
^IIsmiAsr ksbriliLot u . ßlrstacksr
H ». LSpplogs»«.

2u b»dso I»« :

a u r l a
«-»ni ' !i iv >.-rN !, r >

k 'üne NoäoeU; '!',

Unterzeichneter wohnt von heute
ab bei Herrn Küfermcistcr Hausier
an der Ettling er Straße ,
Eingang Sophienftraße I .

Durlach , l . Aug . 1894.
Ks' DMSNSÜlMSEIP ' ,
Schuhmachermeister.

Einem verchrlichen Publikum
zeige ich hierdurch an , daß ich von
jetzt ab täglich den Markt nach
Karlsruhe befahre und werden
Fuhren hin und zurück von mir
bestens besorgt.

Heinrich Joi , Kleiber ,
Kronenstraße 17.



Glißer Msffes -Aissklksllf in Strick- md Trirotmmir
von

4 I » rl 8 tl « i » lirau » , Irieot 'MSÄi'Sll - sgblils 3 U8 stsutüngen ,im Kaufe des WeHgermeMers H . Korn , Kauptstraße 48.
Um mit meinem kolossalen Lager in Trirotwaare « zu ränmen , halte von heute ab , aus nur kurze Zeit ,einen Ausverkauf in Normal - und Urform - Herren - und Damenhemden . Knaben - und Madchenhrmdrn

Größen , Herren - und Damen - Unterhosen , Unlerleibchen in Vigogne , Mako und rein Wollen , Tsuristenhemden ^
Tricottaillen . Csrsetschoner . Schweißsanger . Handschuhe, Kinderkittel . Strümpfe . Socken u noch vieles Andere

Bemerke , daß zu äußersten Fabrikationspreisen abgegeben wird und lade zu gütigem Besuch freuudlichst ein .
Meskellrrrrgerr rrrrcS Maß rveröerr sctzkeurrigst arrsgesükrt .

'dE

Glaswaaren,
GriuLgkäser pr . Äutz . . -.48 — .70,
chläler mit Henkel ,

)> Ltr . pr . Stück . . ,, — . 15 ,
Gläser mit Henkel ,

Ltr . pr . Stück . . „ — .20,
alle Arten Wirthsch -ritsgläser zu

den billigsten Preisen .

Porzettan -Tetter ,
dicke flache, pr . Dutz . . 2 .40,

, - tiefe , ,. „ . „ 2 .60,
Steingut - Feiler , pr . St . „ — . 10 ,

,. Taffen . ,. ,. „ — . 10,
keine Auss chußwaare .

Bestecke,
nur prima Solinger Kaörikat ,
Ss;- 4öffek mit Stahleinlage empfiehlt
bei solider Waare zu billigen Preisen
skMiiliiker ». LLviMedl .

Keinlles Blüthenmehk ,
Nr . 00 , per Pfund 20 H,

Jeinstes iWl 'ütüerrmeAt ,
Nr . 0 , per Pfund 18 H ,

Preßhefe
empfiehlt

Konditorei .

Grwartkte Schiffsladung
ist in Maxau mit

T. Qualität Nußkohle » I . und H .
I . „ »yettfchrot ( sehr stückrcich )

für uns eingetroffen und dauert die Entladung bis zum 16 . August.
Bestellungen hierauf nehmen wir zu sehr billigen Preisen entgegen .

8vZLA,LrLt Seim Hlathhaus .
Meinen bekannten

Grchrs SchnhlM.
bestehend in allen Sorten Herren - ,
Damen - und Kinderstiefeln ,
Schuhen und Pantoffeln , von
den gewöhnlichen bis feinsten
Qualitäten , in nur ganz vorzüg¬
licher Handarbeit , empfiehlt zu
billigsten Preisen

ILrril Lmrüßr
G r ö tz i n g c n .

sowie alle Auszugmchle erprobter Qualitäten billiger als jede .
Konkurrenz bei

Jeinste KunstmeHk
'e ,

Weißmehl von 14 bestes Brodmchl von 10 ^ bei
L' r rsssx Wehlhandkuug,

gegenüber dem Rathhaus .

Wirthshaus,
Restauration , an 3 Straßen ge¬
legen , ist sammt Hans und Inventar
zu 35,000 verkäuflich . Anzahlung
gering. Rentabilität 6500 Mark .
Offerten unter 2 . 52S4 an 2,u -
äolck A losss . LurlsruLs .

Äkin - L Isto 8flS88ör.
Einige hundert Stück

weingrüne Fässer in
jeder Größe sind zu
verkaufen

Kronenftratze 30 ,
_ Karlsruhe ._

M . Kliithenhonrg .
Fst . Sußrahm -TafrlbnLter ,
Fst. Kochbuller ,
frische Eier

empfiehlt zu billigen Preisen
L .. Nerrmunu , Conditorei .

Suche auf Brückenbau -
Stelle beim Graben zwischen
Karlsruhe und Durlach
mehrere Nieter , Schlosser ,
Zufchläger .

Monteur.
Ämalienkraße 10 , Durlach .

GkschW - Wffmilß ÜÄ Emzifthlmg.
sDurlach .j Bringe Freunden und Gönnern zur Kenntniß , daß ich

Laden und Wohnung bei Hm . s, Z Hochschild ,
AdLerstrcrße 8 ,

übernommen habe nnd werde den An - und Verkauf von neuen
und gebrauchten Möbeln aller Art , Betten , Kleidern ,
Schuhen , Stiefeln und allen in dies Fach eiuschlagenden Artikeln
zu den reellsten Preisen und zur vollen Befriedigung meiner Auftrag¬
geber erledigen.

Pfandlcih - Nngelege uh eiten werden unter Zusicherung
strengster Verschwiegenheit rasch und billigst besorgt.

Um geneigtes Wohlwollen bittet
Achtungsvoll

vormals E - Flamm .
Die Seffelflechterci wird nach wie vor beibch alten und

empfehle mich auch hier bestens .

„ Gesetzlich geschützt " .

Älmiik - GMchifk .
Für weiße Wäsche 50^ Kern¬

seifen - Ersparmß .
Aurkach bei <» . !>' . iil » » » .

„ ^ t . V .»IIsr»« r
Hröhingen :

Söllingen :
Preis 3t > Pf . pr . Pfd .

Fein st e
Süßrahm - Geninfugen -

MstgAnnö ,
vorzüglicher Ersatz für Naturbutter ,
zum Kochen und Backen empfiehlt
bei jetzigen hohen Butterpreisen

per Pfund 85 Pfennig
die Filiale - der

Nölii . MiKmö - KMzML
KronerrErcrße 8 .

spanische
Wemgroßhandümg .

Direkter SmpoirL feinster alter Msins »
Reinheit garantirt .

KZ S*«ri eoik L M 6 ! 88 .
Gkasweisev AusscÖcrnL, sowie Verkauf in j, und Flaschen

zu Originalpreisen per j, Flasche von ^ 2 . 50 an im Gaftyof zum
Grünen Hof, V . SoUnrUuruursr .

>7 . 17öw § sdLwsr ,
Durlach , Hauptstraße 41 ,

empfiehlt sein gutsortirtes
Schuh - Lager

in Herren - , Damen - und Kinder¬
stiefeln , Schuhen und Pantoffeln zu
den nur denkbar billigsten Preisen .

Ebenso empfehle meine eigene
Maß - und Reparaturwerkstätte.

Neues Sauerkraut
Pfund 15 Pfennig bei

HViNreLMr am Markt .

Hauptstraße 14 ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche und
Speicher auf 23 . Ott . zu vermiethen.

per Wk M 3.H Arm .
Lit 4 keinen Piusen unä 3 ^ us/.iigeii .

VergrSsseri 12msl .

.Isiis« Stück . velckes nickt gefallt , »ekmen
sofort retour .

suMmtiickerfernrokre , ?e!ä-
stecksr , Operu ^iL-er . l .upev . Oompasse , Uicroskope

unä Nasikverke versenden gratis unii franco

itiebeeg L 6 omp . , Kesfrslk - Lenieal b . 8 o >ingen.

I 'tzruroür

Euemri»!

ö-r VrÜsZKauft nur

flilimtlill
mit der Schutzmarke : „ ein Iuickten -
jäger "

, fubrizin von .1. .
wci! „ Tkurmeliu " allctz

Ilngeziefrr . wie Schwaveu , Itussen ,
Wanzen , Molken , Kriegen , Klotze,
Ameisen und Airaltlänse radikak
vernichtet und nicht nur betäubt .
Thurmcliu ist nur in Maseru zu
haben zu 30 4z , 60 ^ und 1 -F - ;
zugehörige Thurmeiinspritzen mit und
ohne Gummi , die einzig praktischen,
zu 35 H und 50 Zu haben in
vurlack bei 0' . U .

' Wohnung zu vermiethm .
> 3 große Zimmer , Mansarde ,
Glasabschluß und alle sonstige

j Zugehör auf 23 . Ott . zu vermiethen
! _ Bluuren vorstadt 10.

Reü-rkki-i Dr,/«5 P -rlag von Ä . Durr -r. 'LurLach.
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